
Bemerkungen zur Jahresauswertung 2000 
 
Die Auswertung der automatischen Verkehrszählungen ergab im Durchschnitt eine 
Verkehrszunahme von 2.4 Prozent. Aussergewöhnliche Zu- und Abnahmen sind 
hauptsächlich auf die rege Bautätigkeit und den damit verbundenen Ausweichverkehr 
zurück zu führen (Oberbüren Neudorf +12.3 Prozent). Zudem ist zu beachten, dass im 
Vergleichsjahr 1999 in diversen Regionen ausserordentliche Witterungsverhältnisse 
herrschten und deshalb Strassen zeitweise gesperrt werden mussten. Die dadurch 
notwendigen Umfahrungen schlagen sich im Jahresvergleich gegenüber dem Vorjahr 
nieder (Rorschach Bellevue +12 Prozent, Goldach Seegarten +6.1 Prozent, Obersteinach 
Böllentreter -6.6 Prozent). Neu sind vier Zählstellen in Betrieb genommen worden und 
zwar Degersheim Bleimoos, Degersheim Hoffeld, St.Gallen Anschluss Breitfeld und 
Waldkirch Mölbach. Die dynamische Gewichtserfassung zwischen dem Anschluss 
Trübbach und der Verzweigung Sargans hat bei einem Anteil des Schwerverkehrs von 8.8 
Prozent folgende Gewichtsanteile gemessen: bis 16 t = 57.9 Prozent, bis 28 t = 30.2 
Prozent, bis 40 t = 10.6 Prozent und über 40 t = 1.3 Prozent. 

 


